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Vielen Dank, die Redaktion

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
Liebe Turnerinnen und Turner 
 
Seit dem letzten Bericht hat sich einiges im 
TVO ereignet. Da gab es zahlreiche gute 
Leistungen zu feiern, ein Brautpaar bei der 
Hochzeit zu be-
gleiten und leider 
auch einen Todes-
fall zu vermelden. 
Am 26. Juni 2009 
hat eine grosse An-
zahl von Ehrenmit-
gliedern, Männer-
riegeler und Vorstandskameraden Abschied 
von unserem Ehrenmitglied, Walter Kiener, 
nehmen müssen. Walter verstarb am 21. 
Juni 2009, nach kurzer schwerer Krankheit, 
kurz nach seinem 74. Geburtstag. Ein Nach-
ruf ist im TVO Organ abgedruckt. 
Als Höhepunkt in diesem Jahr war sicher 
das TBM-Turnfest in Biglen. Hat doch der 
gesamte TVO daran teilgenommen. Die Re-
sultate sind sehr erfreulich ausgefallen. Von 
der Männerriege waren wir es gewohnt an 
der Ranglistenspitze vertreten zu sein. Auch 
in diesem Jahr ist es einer kleinen Schar von 
Männerriegelern gelungen, einen Spitzen-
platz in ihrer Kategorie zu erzielen. Dazu 
kamen noch einige Einzelpodestplätze und 
Auszeichnungen. Von 6 gestarteten Turnern 
haben deren 4 eine Auszeichnung erreicht. 
Auch die Jugend konnte mit einer sehr gu-
ten Leistung aufwarten. Erreichte sie doch 
den hervorragenden 3. Platz im Vereins-
wettkampf. Bei der Aktivriege hatte man das 
Ziel so ausgelegt, dass eine starke Verbes-
serung gegenüber Subingen erwartet wurde. 
Dies ist aufgegangen, weil in allen Diszipli-
nen eine Steigerung erfolgte und keine Note 
unter 8.20 erreicht wurde. Somit hat sich die 
Aktivriege den sehr guten 3. Rang in der 3. 
Stärkeklasse gesichert. Ich gratuliere allen 
Turnerinnen und Turnern für diese guten 
Leistungen. Den Leitern ein grosses MERCI 
für ihren Einsatz. 

 
Liebe Turnerinnen und Turner, ich hoffe, 
dass ihr schöne Sommerferien hattet und 
erholt in das 3. Quartal starten könnt. In ein-
zelnen Disziplinen stehen noch Wettkämpfe 
und Meisterschaften an. In Anderen wird 
weiter an den Übungen gearbeitet, damit im 
2010 am Berner Kantonal Turnfest die Re-
sultate noch verbessert werden können. 
Unterstützt unsere Leiter mit Eurer Anwe-
senheit in der Halle, um die Ziele 2010 zu 
erreichen.  
Das 3. und 4. Quartal bietet aber neben dem 
Turnerischen auch noch andere Verpflich-
tungen für das TVO Mitglied. So stehen die 
Anlässe Herbstmärit, Kegelturnier und das 
Lotto an, wo die Mitarbeit benötigt wird. Der 
Vorstand und die Organisatoren zählen auf 
euch. 
Nehmen wir den Schwung der guten Resul-
tate mit in das 2. Turnerhalbjahr. Die gute 
Kameradschaft, welche im TVO herrscht, 
werden wir auch an den verschiedenen An-
lässen weiter pflegen. 
Also macht mit, denn im TVO macht es 
Spass. 
 

Euer Präsident, Richard Hübscher 
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Turnerbrunch, Mösli,  
17. Mai 2009 
Äs het gfägt! 

Bei schönstem Sommerwetter führten wir 
den 1. Turnerbrunch des TV Ostermundi-
gen im Schulhaus Mösli durch. Der Turner-
brunch diente den Turnvereinen Belp, Tof-
fen und Ostermundigen zur Hauptprobe, für 
die anstehenden Turnfeste vom kommen-
den Juni. 
Die Infrastruktur konnte zum grossen Teil 
vom erdgas athletic cup übernommen wer-
den. Am Morgen früh wurde ein reichhalti-
ges „Zmorgebuffet“ aufgestellt. In der Fest-
wirtschaft herrschte emsiges Treiben: in der 
Küche entstand ein Birchermüesli, neben 
der riesigen Bratpfanne wurden die Kartof-
feln zur Rösti geraffelt, die 240 Eier neben 
der etwas kleineren Bratpfanne bereitge-
stellt, auf der Aufschnittmaschine frischer 
Fleischkäse und Trockenfleisch geschnit-
ten, die selbst gebackenen Brote und Zöpfe 
in den Körben bereitgestellt, die 6 verschie-
denen Sorten Käse in die richtige Position 
gerückt, warmer Schinken fein geschnitten, 
verschiedene Flocken in Schüsseln abge-
füllt, Kaffee und Milch erwärmt. Während 
dieser Zeit stellte eine andere Equipe den 
Wettkampfplatz bereit. Für den TV Belp 
mussten die Schaukelringe und ein Gym-
nastikplatz in der grossen Turnhalle und 
eine Gerätekombination (Boden-Barren) auf 
dem Rasen eingerichtet werden. Der TV 
Toffen wollte ebenfalls eine Gerätekombi-
nation (Schulstufenbarren-Boden), eine 
Barrenübung und eine Grossfeldgymnastik 
mit Kessel und „Fägbürste“ zeigen. Unser 
Verein brauchte neben dem Gymnastikfeld 
im Freien noch die Weitsprunganlage, die 
Tartanbahn für die Pendelstafette, ein wei-
teres Stück Rasen für den Fachtest All-
round und die Schaukelringe in der Turnhal-
le. 

 
Um 9.30 Uhr fanden sich dann auch schon 
die ersten Turnerinnen und Turner der 
Gastvereine ein. Pünktlich um 10.00 Uhr 
begannen die turnerischen Vorführungen 
mit dem TVO an den Schaukelringen. Vor 
einer schönen Zuschauerkulisse zeigten die 
Geräteturner gefolgt vom TV Belp ebenfalls 
an den Schaukelringen ein schönes Pro-
gramm. Das Publikum war begeistert. Wer 
jetzt Lust und Zeit hatte, konnte sich am 
Buffet mit Essen und Trinken eindecken. 
Auf dem Rasenplatz gingen die Vorführun-
gen mit den Gerätekombinationen sowie 
den Klein- und Grossfeldgymnastiken wei-
ter. Im Zuschauerzelt befanden sich unsere 
Ehrenmitglieder, welche einen Riesenspass 
am Gezeigten hatten. Für unsere Kleinsten 
war ebenfalls gesorgt, sie hüpften auf dem 
„Gumpischloss“ um die Wette. 
Den ca. 270 Essenden gefiel dieser Anlass 
- sie haben uns mitgeteilt: „ äs het gfägt“! 
Vielen Dank!  
Allen, welche die schönen Brote, Zöpfe, 
Kuchen und feinen Konfitüren selber ge-
macht haben, denen danke ich ganz spe-
ziell!!! 
Den Helfern danke ich ebenfalls, ihr habt in 
den manchmal hektischen Phasen immer 
den Überblick behalten. Einfach Spitze! Ein 
grosser Dank gehört den Hauptsponsoren 
für das „Zwirbele“, es sind dies Aaretal Rei-
sen, Thömus Veloshop, Migros, IKEA und 
den unzähligen anderen Sponsoren! 
Mit der Abwart-Familie Marlis und Ruedi 
Weber hatten wir eine Superunterstützung. 
Sie waren immer zur Stelle, wenn Hilfe nö-
tig war! 
Vielen Dank; äs het gfägt! 
 

Niklaus Jau 
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Die Kleinfeldgymnastik 
des TVO fand beim Publi-
kum Anklang … 

 

Auch unsere GeräteturnerIn-
nen waren konzentriert bei 
der Sache ... 

Anm. der Redaktion: Dass es auch unseren 
Gästen gut gefallen hat, zeigt dieses Mail: 
 
Hallo Chlöisu, Hallo Richard 
Ig möchte’s natürlich ou nid unterla mi im 
Name vom ganze TV Belp bi euch ds be-
danke für dä super Alass u äs grosses 
Kompliment usspräche für dä Ufwand und 
die Organisation, wo dir betribe heit! Für üs 
isch das genau so öppis gsi, wo mir brucht 
hei. Im Grundsatz ä lockere Alass und doch 
het me äs grosses Publikum gha und äs 
isch ä gwüsse Druck da gsi für öppis guets 
müesse ds Zeige. Aus Vorbereitig fürd 
Turnfest eifach optimal! 

Mir hoffe natürlich, dass das ganze 
nächscht Jahr wieder stattfindet, dass ds 
Wetter äbe so guet wird si u natürlich, dass 
mir wieder iglade si und ou chöi cho. Dir 
heit das super gmacht!!! 
Äs isch schön, wem e no Lüt het, wo sich 
für settigs isetze und drum bitte ig euch ou 
im Name vo üs TurnerInne aune HelferInne 
äs grosses MERCI witer ds gä! 
Gruess us Belp und mi gseht sich ja de viel-
licht ds Bigle am Turnfescht. 
Ändu Gasser, Oberturner TV Belp 
 
 

 
 
 
 

 
 

Impressionen vom Turnerbrunch und vom Ehrenmitgliederanlass 
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Auch die Ehrenmitglieder verfolgten anlässlich ihres traditionellen Anlasses interessiert 
die schönen Darbietungen der Vereine und ... 

Speaker und Zwirbelmeister Börni 
Berger voll im Einsatz … 

Die leistungsfähige Festwirtschaft 
lud zum Turnerbrunch ein ... 

... Jules Stadelmann be-
grüsst die Ehrenmitglieder 
und ihre Partnerinnen zum 
traditionellen Ehrenmit-
gliederanlass. 
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… unsere charmante „Ersatzfähnrichin“ 
Nicole… 

Turnfahrt, Kirchlindach,  
21. Mai 2009 
Bei gutem Wetter starteten wir zu fünft per 
Bus auf der Rüti. Immer mehr Turnfahrerin-
nen und Fahrer gesellten sich unterwegs 
dazu, so dass bis zum Ausgangspunkt un-
serer Wanderung in Stuckishaus 18 Perso-
nen zusammenkamen. 
Nach kurzem Aufstieg konnten wir den 
Hartbelag verlassen, tauchten in den Bir-
chiwald ein und gelangten durch den Riede-
renwald, begleitet von Vogelgezwitscher 
inklusive Kuckuck, nach Burrishus, wo wir 
vom Hofhund freundlich bebellt wurden. 
Weiter ging’s durch ein Maisfeld über einen 
Kartoffelacker und über den Chräbsbach 
nach Kirchlindach. Nach einer gemütlichen 
Wanderung von ca. einer Stunde fanden wir 
im Restaurant Linde ein reichhaltiges 
Frühstückbuffet, sowie noch 5 weitere 
„Mundiger“ vor. Nach ausgiebiger Verpfle-
gung stellte sich unsere charmante „Ersatz-

fähnrichin“ Nicole an die Spitze der Wan-
dergruppe und aufwärts ging’s auf den 
Festplatz Leutschenwald. Von allen Seiten 
strömten die Vereine auf den Platz und 
auch zu unserer Gruppe kamen nochmals 4 
dazu, so dass unser Präsident 27 Mundiger 
melden konnte. Von den total 114 TBM 
Vereinen und den 17’119 Mitgliedern (Ge-
schäftsbericht 2008) waren 57 Vereine 
resp. 1’057 Mitglieder anwesend. 
Nach einer guten Predigt, begleitet von Mu-
sikklängen und einer Ansprache der Ge-
meindepräsidentin verliessen wir den schö-
nen Aussichtspunkt wieder, um mit Postau-
to und Bernmobil nach Ostermundigen zu 
fahren. Als wir im Steingrüebli ankamen, 
hatten Nadine und Roger (besten Dank den 
beiden) den Grill bereits auf Betriebstempe-
ratur gebracht, so dass es nun galt, das 
mitgebrachte Fleisch schmoren zu lassen 
und in der Zwischenzeit das entsprechende 
Getränk einzukaufen. Eine gemütliche 
Turnfahrt im kleinen, aber feinen Rahmen 
löste sich im Laufe des Nachmittags dann 
auf.  
Wer will, kann sich heute schon das Datum 
für die nächste Turnfahrt, Donnerstag, 13. 
Mai 2010 eintragen. Sie wird uns in die 
Nachbargemeinde Muri führen. 

Kaspar Bönzli 
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Aus der Sicht des  
technischen Leiters 
Die letzen 2 Turnfeste als technischer Leiter 
waren ein Auf und Ab. Nach einer grossen 
Enttäuschung in Subingen ist der TVO auf-
erstanden und hat gezeigt, das nach wie 
vor Potenzial vorhanden ist, um in den 
Sparten Geräteturnen, Gymnastik, LA, Spiel 
und Fachtest Allround gute bis sehr gute 
Noten zu erzielen. Dies kann sicher nicht 
mancher Verein von sich behaupten. Ich bin 
stolz nochmals für 2 Jahre als technischer 
Leiter den Verein an die Turnfeste geführt 
zu haben. Nun ist es Zeit, diese Aufgabe 
oder welche Aktivitäten der Verein weiter-
verfolgen will, zu übergeben. Ich hoffe sehr, 
dass ich in der nächsten Ausgabe eine/n 
Nachfolger/in präsentieren kann. Grundla-
gen sind vorhanden und alle Techniker 
werden nach wie vor mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. Ich möchte an dieser Stelle 
allen TK Mitgliedern von ganzem Herzen 
danken. Es macht Spass, mit euch zusam-
men zu arbeiten und euch als Freunde zu 
wissen. Euer technischer Leiter 

Christian Lanz 
 
Trainingsweekend,  
Utzenstorf,  
25./26. April 2009 
Bei idealen Bedingungen konnte der TVO 
das Trainingsweekend voll ausnutzen. Alle 
Turnfestdisziplinen wurden am Samstag 
und Sonntag je 1 Mal intensiv trainiert. Bes-
ten Dank dem Organisator Niklaus Jau. 
Utzenstorf, wir kommen wieder. 

Christian Lanz 
 

Korbball Sommermeister-
schaft Herren 
An zwei Spielabenden ging es darum, ob 
wir die Sommermeisterschaft in der 3.- oder 
4. Liga zu Ende spielen werden. Folgende 
Resultate wurden erzielt: 

TVO – Lorraine 4:7 
TVO – Schwarzenburg 9:4 
TVO – Worb 2 4:4 
TVO – Münchenbuchsee 2:2 
Dies reichte ganz knapp, dass wir die 
Sommermeisterschaft in der 3. Liga (14.8. 
Schwarzenburg; 25.8. Schlussrunde Mösli 
Ostermundigen), zu Ende spielen. Wäre 
super, wenn wir viele Zuschauer hätten. 
 
Korbball Spieltag TBM, 
Schwarzenburg, 3. Mai 2009 
Ziel war ein Podestplatz. Leider hat es um 
einen Punkt nicht gereicht. Da die Mann-
schaften sehr ausgeglichen waren, beleg-
ten wir mit 5 Punkten aus 6 Spielen Rang 6 
von 7 Mannschaften. Hätten wir den letzten 
Match gegen Münchenbuchsee gewonnen 
oder unentschieden gespielt, hätten wir den 
2. Rang belegt. Leider verliessen uns die 
Kräfte in diesem entscheidenden letzten 
Spiel und es kam auch Einiges an Unver-
mögen dazu. Auf ein nächstes Mal im 2010. 

Christian Lanz 
 
 
Regionalturnfest Subingen, 
12./14. Juni 2009 
Dieses Turnfest müssen wir als Hauptprobe 
für das Mittelländische in Biglen abschrei-
ben. Ausser der Kleinfeldgymnastik waren 
die Leistungen mässig bis schlecht und es 
resultierte ein 4. Rang in der 2. Stärkeklas-
se mit einer Gesamtpunktzahl von 24.31. 
Hier die Resultate der einzelnen Diszipli-
nen: 
Schaukelringe 7.60 Pkt., Fachtest Allround 
7.88, Weitsprung 8.10, Pendelstafette 80 m 
8.14, Gymnastik Kleinfeld 9.10 
Positiv hervorzuheben sind die LA-Einzel-
Teilnehmer, welche alle eine Auszeichnung 
erhalten haben: Doris Strahm, Michelle 
Roggli, Oliva Curiger, Markus Brönnimann 
und Vincent Bigler. Herzliche Gratulation. 

Christian Lanz 
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Podestplatz für den TVO! 3. 
Rang in der 3. Stärkeklasse,  
SUPER 

TBM Turnfest, Biglen, 
19.-21. Juni 2009 
Das Turnfest in Biglen begann für 12 Turne-
rinnen und Turner bereits am Freitagabend. 
Nämlich mit der Triple-Cup-Night. 28 Mann-
schaften massen sich in den 3 Disziplinen 
Unihockey, Korbball und Volleyball. Mit 2 
ausgeglichenen Mannschaften nahm der 
TVO dieses Turnier in Angriff. Beide Mann-
schaften überstanden die Vorrunde souve-
rän und kamen so in den Viertelfinal, wel-
che auch noch beide Mannschaften bravou-
rös überstanden. Im Halbfinal gewann die 
1. Mannschaft gegen Kiesen im Volleyball 
glamourös und die 2. Mannschaft hatte 
grosses Pech und kam knapp nicht weiter. 
Im Final spielte dann die 1. Mannschaft 
gegen Worb und die 2. Mannschaft um 
Platz 3 gegen Kiesen. Leider konnten beide 
Mannschaften nicht 2 Siege aus den 3 Dis-
ziplinen erringen und somit wurde die 1. 
Mannschaft 2. und die 2. Mannschaft 4. Die 
Stimmung war super und das Turnfest so-
mit natürlich lanciert.  

Die freudige Botschaft am Samstagmorgen 
an die restlichen Teilnehmer half uns, alle 
Noten gegenüber Subingen zu steigern. Die 
grösste Steigerung errang die Schaukel-
ringtruppe mit Sage und Schreibe 1.37 
Punkten. Hier die Resultate aller Diszipli-
nen: 
Fachtest Allround 8.27 Pkt. 
Weitsprung 8.48 Pkt. 
Pendelstafette 80 m 8.72 Pkt. 
Schaukelringe 8.97 Pkt. 
Gymnastik Kleinfeld 9.19 Pkt. 
Die Gesamtnote von 26.05 katapultierte uns 
auf den 3. Rang in der 3. Stärkeklasse, was 
uns berechtigte, an der Rangverkündigung 
nach vorne aufs Podest zu stehen. 
 
Herzlichen Dank allen, die daran beteiligt 
waren. Äs het gfägt. 
 

Christian Lanz 
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Chrigu Lanz voll konzentriert 
währende des Wettkampfes , 
und .... 

… Antonia, Zoe, Monika und Sand-
ra beim fröhlichen Ausklang nach 
getaner „Arbeit“ … 
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Trainingsplan 
 

GETU LA GYK Korbball Fit mit Spass Volley
20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 20.00-21.45 18.30-20.00

Di 11. Aug 09

19.00 Badi Mundigen / 
Schwimmtraining mit 

Roger !!!

19.00 Badi Mundigen / 
Schwimmtraining mit 

Roger !!! GYK

19.00 Badi Mundigen / 
Schwimmtraining mit 

Roger !!!

Do 13. Aug 09 Einzel 20.00 Kugel / Speer GYK
Fr 14. Aug 09 Meisterschaft 18.30-20.00
Di 18. Aug 09 VGT Wurf / Hoch GYK Spiele mit Jüra

Do 20. Aug 09 Einzel 20.00 Sprint / Hürden GYK
Fr 21. Aug 09 Rasen 18.30-20.00

Di 25. Aug 09 VGT
Fit und zwäg im Wald 

mit Chlöisu GYK Meisterschaft
Fit und zwäg im Wald 

mit Chlöisu

Do 27. Aug 09 Einzel 20.00 Weit / Kugel GYK
Fr 28. Aug 09
Sa 29. Aug 09

Di 01. Sep 09 VGT Drehwurf / Weit GYK

Käse verbrennen!!! 
Kleine Spielformen mit 

Pfiff!

Do 03. Sep 09 Einzel 20.00 Sprint / Speer GYK
Fr 04. Sep 09 Halle 18.30-20.00

Di 08. Sep 09 VGT Kugel / Sprint GYK

Jogging-Training mit 
Spass für alle ca. 45 

Min.

Do 10. Sep 09 Einzel 20.00 Speer / Hoch GYK
Fr 11. Sep 09 Halle 18.30-20.00
Sa 12. Sep 09
So 13. Sep 09
Di 15. Sep 09
Do 17. Sep 09 Einzel 20.00 Hürden / Weit GYK
Fr 18. Sep 09 Halle 18.30-20.00

Mi 23. Sep 09
Fr 25. Sep 09 Halle Beach, Rain
Fr 02. Okt 09 Halle Beach, Rain
Fr 09. Okt 09 Halle Beach, Rain
Sa 10. Okt 09

Di 13. Okt 09
Spielturnier 
für ALLE!!!

Spielturnier 
für ALLE!!!

Spielturnier 
für ALLE!!!

Do 15. Okt 09 Einzel 20.00 Sprint / Hoch GYK
Fr 16. Okt 09 Halle 18.30-20.00

Bergturnfahrt / SM Vereinsturnen Lyss
Spiel und Spass mit Plauschturnier

Tag Datum

Aufbau Herbstmärit
S2-Challenge / Herbstmärit

Bergturnfahrt / SM Vereinsturnen Lyss

Herbstferien vom 19. September bis 11. Oktober 2009
Kegelturnier im Ziegelhüsi Deisswil

Pilzessen Berg- und Skiriege

 
 
Weitere Spieldaten Korbball: 
2009:  22.10. / 6.11. / 4.12. 
2010:  14.1. / 28.1. / 5.3. / 12.3. 
 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet (www.tvostermundigen.ch) oder in der Halle 
zu finden. 
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erdgas athletic cup 
Schnellstes(r)  
Ostermundiger 
Mädchen / Knabe,  
Mösli, 16. Mai 2009 

 
156 begeisterte junge SportlerInnen 
Dank den Kindern, Eltern und Begleitern 
konnten wir am Samstag, den 16. Mai 2009 
bei besten Wetterverhältnissen einen tollen 
Wettkampf durchführen. 
Bereits morgens um 9 Uhr begannen wir 
die Sportarena einzurichten. Die Zeitmess-
anlage beim Sprint wurde genau platziert, 
der Sand für den Weitsprung fein gehackt, 
die Kugeln für das Kugelstossen ausge-
sucht, die Bälle für das Werfen sortiert und 
angeschrieben, die Matte für den Hoch-
sprung über den Platz geschoben, die Hot 
Dog Maschine für die Festwirtschaft einge-
heizt und die Lautsprecherkabel für den 
Speaker eingeflogen. 
Um 12 Uhr wurde die Schulanlage Mösli, 
welche wir von der Gemeinde zur Verfü-
gung gestellt bekamen, von den ersten Kin-
dern belebt. Bereits vor dem offiziellen Ein-
laufen, wärmten sich die hoch motivierten 
Kids auf der Hüpfburg ein. 
Pünktlich um 13 Uhr startete dann der 3-
teilige Mehrkampf. Die sportbegeisterten 
Jugendlichen zeigten Höchstleistungen in 
allen leichtathletischen Disziplinen. Mit 11 
Mannschaften wurde am späteren Nachmit-
tag die Pendelstafette ausgetragen. In der 
Zwischenzeit wurden die Resultate für die 
schnellste Mundigerin und den schnellsten 
Mundiger ausgewertet, damit die Halbfinals 
und Finals im Sprint ausgetragen werden 
konnten. Bei den Knaben gewann Raphael 
Bratschi vom LAC Wohlen und bei den 
Mädchen Rebecca Häner ebenfalls vom 
LAC Wohlen. 
Kurz nach dem Final erfolgte die Rangver-
kündigung. Wieder einmal mehr konnten 
sehr tolle Sponsorenpreise überreicht wer-

den. Ebenfalls bekam jeder Teilnehmer 
eine Zwischenverpflegung gesponsert. El-
tern und Begleiter wurden in der hauseige-
nen Festwirtschaft verköstigt. 
Ein grosses Dankeschön geht an die Helfe-
rInnen des Damenturnvereins und der 
Männerriege sowie des gesamten TVO wie 
auch dem Schulhausabwart. Ein spezieller 
Dank gebührt denjenigen, die jedes Jahr 
eine grosse Hauptverantwortung während 
dem Wettkampf übernehmen. 
Vielen Dank und bis im 2010! 

Daniel König 
 
Fotos und Ranglisten finden Sie auf: 
www.tvostermundigen.ch 
 
 

Jugendsporttag, Biglen, 
21. Juni 2009 
Dieses Jahr war der Jugendsporttag an 
dem Wochenende wie das Mittelländische 
Turnfest. Am Freitag und Samstag hatte die 
Aktivriege des Turnvereins ihr Wettkampf-
programm. Am Sonntag hatte danach noch 
die Jugendriege ihren Vereinswettkampf. 
Bereits früh am Morgen war für alle Jugeler 
Treffpunkt in Biglen. Nicht ganz alle Juge-
ler, die ich auf der Liste hatte, erschienen 
zum Treffpunkt. Unsere Wertungsrichter 
hatten ihren Treffpunkt schon viel früher. 
Vielen herzlichen Dank an alle, die für den 
TVO an diesem Sonntag im Einsatz waren! 
Kurz nach der Ankunft, teilten wir die Kinder 
in drei Gruppen auf und die ersten Wett-
kämpfe wurden absolviert. Stündlich hatten 
wir einen Einsatz. Nach einer Mittagspause 
starteten wir mit zwei Mannschaften bei der 
Pendelstafette. Das Oberstufe-Team war 
schnell unterwegs. Dennoch reichte es 
knapp nicht auf das Podest. Das Unterstu-
fe-Team war auch schnell, aber die Konkur-
renz war noch schneller.  
Nach der Pendelstafette durften wir noch 
freie Vorführungen bestaunen.  
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La Ola bei der Rangver-
kündigung 

Zusammen mit der Aktivriege fand danach 
die Rangverkündigung statt. Leider war fast 
niemand von der Aktivriege noch vor Ort. 
Dafür war die Jugendriege fast komplett. 
Wir wussten nicht wie es um uns stand. 
Plötzlich drang aus den Lautsprechern für  

den 2. Rang unser Verein an unsere Ohren.  
Es dauerte eine Weile, bis wir reagierten 
und auf dem Podest waren.  
Dafür war die Freude hinterher umso grös-
ser. Herzliche Gratulation an alle.  

Nach diesem tollen Einsatz 
habt ihr die Belohnung 
verdient! Es hat sichtlich 
Spass gemacht, vor allem als 
wir die Medaillen in Empfang 
nehmen konnten. 
Nachdem nochmals alle zu-
sammengekommen waren, 
schossen wir noch ein paar 
Fotos und verabschiedeten 
uns. 

Daniel Michel 
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Die Sieger in der 4. Stärke-
klasse:  
h.l. Markus Steiner, Samuel 
Bartlome, Otto Stalder, Ro-
bert König, Markus Glaus,  
v.l. Erich Wüthrich, Erwin 
Haldimann, Bruno Koch

Mittelländisches FMS-
Turnfest, Biglen,  
20. Juni 2009 
1. Rang der Männerriege TVO 

Am Samstag, den 20. Juni 2009, startete 
die Männerriege des TVO (MRO) am Mittel-
ländischen Turnfest in Biglen in der 4. Stär-
keklasse und absolvierte in der Kategorie 
"Seniorinnen/Senioren" den Fit & Fun-
Vereinswettkampf. Mit guten 27.44 Punkten 
konnte erneut ein Sieg verbucht werden. 
Den Turnern sowie den beiden Kampfrich-
tern der MRO, André Loosli und Ueli Ryser, 
gebührt der beste Dank für den tollen Ein-
satz. 
Einzelwettkämpfe 
Sechs Turner bestritten die Einzelwett-
kämpfe. Nachstehende Kameraden wurden 
für ihre guten Leistungen mit der Auszeich-
nung belohnt. Herzliche Gratulation.  

Für den Trainingsaufbau und die Vorberei-
tung auf das Turnfest in Biglen war Riegen-
leiter Erwin Haldimann verantwortlich. Der 
systematische Trainingsaufbau hat sich 
gelohnt und zum Sieg im Vereinswettkampf 
und guten Resultaten in den Einzelwett-
kämpfen geführt. Im Namen der teilneh-
menden Turner ein grosses Dankeschön an 
Erwin für seine gute Arbeit und sein gros-
ses Engagement. 
Herzlichen Dank auch an Alex und Jules für 
das kühle Bier nach dem Wettkampf. 

Otto Stalder 
 
 
Auszug aus der Rangliste 
Kat. G Senioren: 3. Erwin Haldimann 36.18 Pkt., 
6. Erich Wüthrich 35.41. 
Kat. I Senioren: 3. Robert König 35.19, 7. Bruno 
Koch 32.17. 
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MRO-Wunder-Wandertage 
bei den Saasi, 22.-25.6.2009 
Saas-Fee: die Perle der Alpen 
Warum Perle?... Weil das schmucke Dorf – 
ähnlich der Perle in der Auster – auf 3 Sei-
ten eingeschlossen ist von massiven Ber-
gen. 13 davon sind über 4000 m hoch. 
Saas Fee selber liegt „nur“ auf 1800 m und 
ist etwa 40 km2 gross. 17% davon sind Kul-
turland. 
Erfreulicherweise unternimmt die Gemeinde 
nahezu alles, um dem Umweltschutz ge-
recht zu werden. Damit in- und ausländi-
sche Gäste in Saas Fee einen in jeder Be-
ziehung intakten Natur- und Lebensraum 
geniessen können. Diesel und Benzinfahr-
zeuge sind nur erwünscht bis zum Dorfein-
gang. Dort stehen in einem riesigen Ge-
bäude, auf rund 10 Etagen, sehr viele 
Parkplätze zur Verfügung. Viele Saasi, wie 
die Saas Taler genannt werden, sind für 
den Lötschberg Basistunnel dankbar. Im 
Vergleich zu früher kommen nicht nur mehr 
Gäste. Auch die Einheimischen profitieren 
von den spürbar verbesserten Postauto 
Verbindungen ins Rhonetal und vom 
schnelleren Zugang zur „Usserschwiz“. 
Während der Ferien steigt die Zahl der 
Einwohner von ca. 1'600 auf rund 12'000 
an. Als Saas Fee Besucher erhält man 
rasch den Eindruck, alle Einheimischen 
seien stets gut gelaunt, lebten mit beiden 
Füssen auf dem Boden und wüssten dar-
um, was im Leben wichtig ist. Als Vorreiter 
und Förderer gab es den weitsichtigen 
Bergsteiger und echt glaubwürdigen Pfarrer 
Johann Josef  Imseng (1800 – 1869), der 
die Schönheiten des Saas Tales sofort er-
kannte und zu Gunsten der Einheimischen 
nutzen wollte. Die ihm gewidmete Statue, 
gestiftet von einem Langenthaler, steht auf 
dem Kirchplatz. Dort macht ebenfalls eine 
Inschrift aufmerksam auf Carl Zuckmayer 
(1896 – 1977). Seine Hauptwerke sind: 
„Der Hauptmann von Köpenick“ sowie „Des 
Teufels General“. Zum Schlüsselerlebnis im 
Leben des deutschen Dichters wurde sein 
erster Besuch in Saas Fee (1938). Der An-

blick der majestätischen Bergwelt inspirierte 
ihn zur Aussage: „Man steht am Ende der 
Welt und zugleich an ihrem Ursprung, an 
ihrem Anbeginn und ihrer Mitte“. 
In Saas Fee ist für die Aktiven und Passi-
ven, für die Jungen und Alten nahezu alles 
möglich. Das Angebot an Aktivitäten ist 
kaum mehr zu überbieten. Wer nach Saas 
Fee will, ist selbst im Hochsommer gut be-
raten, warme Kleider, aber auch wirksame 
Sonnenschutzmittel einzupacken. Wie an-
derswo in den Bergen findet der Wechsel 
vom blauen zum bedeckten Himmel und 
umgekehrt in sehr kurzer Zeit statt. Trotz 
grundsätzlich gutem Wetter sahen wir den 
höchsten Schweizer Berg, den Dom (4545 
m), nur an 1 Tag in seiner vollen Pracht und 
Grösse. 
Berücksichtigt man die Höhe über Meer, 
wachsen in Saas Fee nebst den unüber-
sehbar vielen „Heustängeln“ auch eine rie-
sige Zahl von Blumen in fast allen Farben 
und Formen. Bei den Bäumen dominiert zu 
99% die Lärche. Im Herbst wird sich Saas 
Fees Umgebung zweifellos ins schönste 
Goldgelb verwandeln. 
Hotel du Glacier 
Im Zentrum von Saas Fee gebaut, wurde 
das „Du Glacier“ 1901 als eines der ersten 
Hotels eröffnet. Im Laufe der Jahre konnte 
es mehrmals erweitert und auf den jeweils 
neuesten Stand gebracht werden. Es ver-
fügt über schöne Zimmer und einen einla-
denden Speisesaal. Im Untergeschoss 
steht ein attraktiver Wellness Bereich zur 
Benützung frei. Beim Eingang zum Restau-
rant steht auf hohen Rädern eine Militärkü-
che, die an frühere, nicht motorisierte Zei-
ten erinnert. Nur auf diesem Hoteldach 
wehte immer eine grosse Schweizer Fahne. 
Das Personal war freundlich. Essen und 
Trinken gut. Der Service rasch und auf-
merksam. Mit dem gespendeten reichhalti-
gen Apéro zeigte Herr Mario Riser, der 
Chef des Hauses, dass er die Männerriege 
in jeder Beziehung bestens mag. 
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1. Tag 
Nach dem Zimmerbezug und dem Mittag-
essen starteten alle Gruppen zusammen 
zur sogenannten Aklimationswanderung, 
konkret zu einem in jeder Beziehung attrak-
tiven Dorfrundgang. Vor dem Nachtessen 
genossen wir auf der Hotelterrasse den von 
der Gemeinde gespendeten Apéro. Ge-
meinderat Egon Lehner, dem Turnen nicht 
abgeneigt, orientierte über mehrere Saaser 
Highlights. Den grossen Aufwenden für die 
umfangreiche Infrastruktur (Hallenbad, 
Strassen, Bergbahnen, Reinigung, Polizei 
etc.) stehen zum Glück auch grosse Erträge 
gegenüber (z.B. die Gebühren Einnahmen 
vom Parkhaus, die periodische Versteige-
rung von Rechten sowie die Vermarktung 
der grossen Wassermassen, geliefert von 
den Gletschern, die zwischen 1987 und 
2002 jährlich um durchschnittlich 45 Meter 
kürzer geworden sind. 
Kollege Erwin Haldimann kam kurz aufs 
Turnfest in Biglen zu sprechen. Er würdigte 
die überaus erfreulichen Leistungen seiner 
Truppe. Reto Stadelmann, Jules Sohn, von 
„Saas Fee Tourismus“ engagiert, führte uns 
eine neue DVD vor, die auf originelle Weise 
fürs Gletscherdorf wirbt. Bei einem Walliser 
Fondue liessen wir den ersten Tag ausklin-
gen. 
2. Tag 
Anspruchsvolle Wanderungen standen auf 
dem Programm. Da noch zu viel Schnee 
auf dem Hohsaas Viertausenderweg lag, 
mussten die Gruppen 2 + 3 umdisponieren. 
Im Postauto fuhren sie zum Mattmark Stau-
damm, wanderten von dort rund um den 
See, teilweise noch über Schnee, und kehr-
ten, einige mit dem Postauto, andere ab 
Saas Almagell zu Fuss, nach Saas Fee 
zurück. 
Die Gruppe 1 fuhr im Postauto nach Stal-
den. Dann mit der Luftseilbahn via Stalden-
ried nach Gspon. Von dort wanderten die 
gut und weniger gut Trainierten auf teilwei-
se weichen und schönen, teilweise aber 
auch auf anstrengenden Geröllfeldern zum 
Kreuzboden, wo man in einem grossen 
Bergrestaurant den Wasserverlust im Kör-

per beheben konnte. Unterwegs hatte 
Heinz Zumstein, der hilfsbereite Samariter, 
einem „verlorenen Schaf“ auf den guten 
Weg zurück geholfen. Vom Dom her ver-
schoben sich dunkle Wolken auf die Talsei-
te der Wanderer. Ein paar kaum spürbare 
Schneeflocken erinnerten daran, dass die 
Gruppe bereits auf über 2000 m Höhe un-
terwegs war. Nach der Talfahrt mit der Seil-
bahn vom Kreuzboden nach Saas Grund 
kehrten fast 100% der Wanderer – trotz 
Busbillett im Sack – zu Fuss auf dem Ka-
pellenweg nach Saas Fee zurück. 
Fast logisch, dass der Apéro vor dem 
Nachtessen wiederum gespendet wurde, 
diesmal in verdankenswerter Weise vom 
Hotel Direktor, der das Flüssige mit einem 
grossen Angebot an feinen Häppchen er-
weitert hatte. Jules machte auf den Well-
ness Bereich im Hotel Untergeschoss auf-
merksam und begründete seinen zweifels-
frei richtigen Eindruck, bisher sei alles bes-
tens abgelaufen. Vor dem Ausblick auf den 
Folgetag verdankte er zuerst Herrn Riser 
den Apéro und nachher den Kollegen Ar-
thur Reber, Charly Ruchti und Paul Clément 
den Gletscherwein, der am nächsten Tag 
den Gipfelstürmern auf 3500 m Höhe be-
sonders gut munden sollte. 
3. Tag 
Wie vorangekündigt war er aussergewöhn-
licher Höhe gewidmet. Bestens vorpro-
grammiert war erstmals der Dom in voller 
Pracht zu sehen. Die Fahrt in der Luftseil-
bahn zum Felskinn (3000 m) galt als erstes 
Erlebnis. Es folgte das zweite in der Metro 
Alpin zum Mittelallalin (3500 m). Dort oben 
war es spürbar kälter und die Luft recht 
dünn. Im Drehrestaurant konnte man die 
Wunderaussicht geniessen: z.B. ins Tal 
hinunter, auf die vielen Gletscher, zu den 
Berner Alpen und zum Greifen nahen Alla-
linhorn (4027 m). Man kümmerte sich auch 
um den am Vorabend gespendeten Glet-
scherwein. Nach der dort dringend gewor-
denen Flüssigkeitsaufnahme verabschiede-
ten sich die Nimmermüden, steuerten auf 
den steilen Talhang zu und wanderten weit 
oben, einer Suone entlang, nach Saas 
Grund. 
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Alle 41 Teilnehmer an den Saaser Wandertagen in einem Bild.  
Im Zentrum sitzt Jules, der Organisationschef, der alles tadellos im Griff hatte. 

 
 
 
Die noch „Sesshaften“ wählten entweder 
die problemlose Strecke dem Bach entlang 
oder bestiegen den Bus, um nach Saas Fee 
zu gelangen. Einige der Talwanderer zweig-
ten vor Saas Grund ab in den bereits er-
wähnten, aus religiöser Sicht informativen 
Kapellenweg. 
Einmal mehr wurde der Apéro in verdan-
kenswerter Weise gespendet, und zwar 
diesmal von den in diesem Jahr 80 Jahre 
alt werdenden Kollegen Louis Schoch, dem 
leider abwesenden Walter Brand sowie 
Walter Blaser, der in humorvollwitzigen 
Worten erläuterte, warum er derart aufge-
stellt und happy war. 
4. Tag 
Ziel für alle Gruppen war das Hannig Re-
staurant auf 2350 m Höhe. Die Supertrai-
nierten wählten logischerweise die strengs-
te Route Richtung Mischabelhütte. Die 
Gruppe 2 zog den gleichmässig ansteigen-
den Zickzackweg vor. Bis zur Waldgrenze 

konnte sie vom Schatten des Lärchenwal-
des profitieren. Die Gruppe 3 absolvierte 
zuerst den Carl Zuckmayer Weg und er-
reichte anschliessend das Ziel mit der Gon-
delbahn. 
Nach dem Openair Apéro, der von den 
75jährigen Kollegen Peter Stettler und And-
ré Loosli sowie vom 65 Jahre jungen Kolle-
gen Meinrad Casanaova gespendet worden 
war, schätzten wir das feine Essen im Re-
staurant. Einmal mehr offerierte uns Kollege 
René Staub den abschliessenden Kaffee 
mit oder ohne „Seitenwagen“.  
In einer Art „Ablasshandel“ hatte er damit 
versucht, sich vom allseits empfohlenen, 
regelmässigen Körpertraining in der Halle 
zu befreien. Um das im Hotel zwischen ge-
lagerte Gepäck abzuholen, fuhren die Muti-
gen auf einem Trottinett nach Saas Fee 
hinunter. Andere benützten die bequeme 
Seilbahn und Dritte nahmen den Weg unter 
die Füsse. 
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Die Heimreise nach Bern verlief problemlos. 
Nach 4 erlebnisreichen Wandertagen konn-
te wieder die Aklimation ans Unterland be-
ginnen. 
Wahre Kollegialität und herzlicher Dank 
Nicht nur in der Halle, auch beim Wandern 
und am Ess- und Biertisch kann man erle-
ben, was MRO Kollegialität bedeutet. Freu-
den und Leiden werden geteilt. Je älter man 
wird, desto mehr gehört Verständnis für den 
Kollegen zum täglichen Brot. Es gibt Kolle-
gen, die – wie mehrfach erlebt ihre Freude 
über ein nicht alltägliches Ereignis unbe-
dingt mit allen Kollegen teilen wollen. Dann 
spendieren sie, als Erinnerung an einen 
speziellen Geburtstag oder als Dank für 
gute Gesundheit, einen Apéro, der nachfol-
gend ein feines Abendessen ausgezeichnet 
einläuten kann. 
Zur Kollegialität gehört auch das Danken. 
Deshalb ist es logisch, dass der ausge-
zeichnete Wandertage Organisator Jules 
allen dankte, die in irgendeiner Weise mit 
dem tollen, überaus erinnerungsreichen 
Aufenthalt in und rund um Saas Fee zu tun 
hatten, so zum Beispiel Robert König und 
Hans Hasler, den beiden Profitourleitern, 
sowie dem Chef des Hotels und seiner op-
timal wirkenden Crew. In seinen Dank ein-
geschlossen, waren auch Reto, der seinen 
Vater bestens beraten hatte, Rolf Schneiter, 
der geübte Caissier, sowie alle Verkehrs-
angestellten, die uns fahrplanmässig und 
unfallfrei zu allen Zielen gesteuert hatten. 
Nicht vergessen wurde Petrus, der treue 
Freund der MRO, der einmal mehr für Su-
perwetter gesorgt hatte. Einige wenige, 
eher Zufallsregentropfen gab’s zwar noch, 
aber erst beim „Durstlöschen“ auf der Hotel-
terrasse, kurz vor dem Spaziergang zum 
Busterminal. 
Als Obmann der MRO dankte Kaspar Bönz-
li den Organisatoren, allen voran Jules, für 
den in jeder Beziehung tadellos organisier-
ten und besonders erlebnisreichen Saaser 
Aufenthalt. Der grosse Applaus zeigte, dass 
die Saas Fee Pilger restlos zufrieden wa-
ren. Die immense Arbeit vor, während und 
nach den Saaser Wandertagen wurde von 

Jules in jeder Beziehung ausgezeichnet 
gemeistert. Herzlicher Dank und Gratulation 
dafür!  
Ausblick (kursive Schrift = noch keine Ga-
rantie für die Durchführung) 
Da ein Ende der traditionellen MRO Wan-
dertage zum Glück kein Ziel ist, stellte Kol-
lege Andreas Buser, der mit seiner Familie 
im Engadin lebt, die Zuozer Wandertage 
2010 vor. Weil die Reise dorthin recht lange 
dauert, wollten die Engadin Interessierten 
mehrheitlich, jedoch nur ausnahmsweise, 5 
statt nur 4 Wandertage. Der Aufenthalt 
2010 dauert somit vom 28. Juni bis zum 
2.Juli. Das spätere Datum eröffnet den vie-
len Tennis Assen der MRO die seit langem 
ersehnte Möglichkeit, endlich auf dem ge-
pflegten Wimbledon Rasen gegen Roger zu 
spielen und anschliessend die gewonnenen 
Preisgelder in Zuoz in mehrere MRO Apé-
ros umzuwandeln. Die Zeit fürs Erlernen 
des Rätoromanischen dürfte äusserst 
knapp werden. Darum sind die Kollegen 
Hans Leuenberger und Heinz Zumstein 
freundlicherweise bereit – ausreichender 
Lerneifer der Interessierten und anspre-
chende Honorierung vorausgesetzt – ab 
sofort in Ostermundigen Rätoromanisch 
Unterricht anzubieten. 
Kollege Andreas Buser ist vorübergehend 
stolzer Besitzer der von René Staub kunst-
voll verzierten Wanderwurzel aus edelstem 
Erlenholz. Nicht nur sie als Glücksbringerin, 
sondern auch die Engadin Freaks Hans und 
Heinz werden Andreas bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Wandertage 2010 in 
verdankenswerter Weise unterstützen. Ver-
gesst bitte Petrus als Helfer nicht; Jules 
kennt seine Adresse.  
Es lebe Zuoz und das Engadin!  
Auf uns alle wartet noch eine Saas Fee 
Foto Supershow von Kollege Louis Schoch. 
Angesichts der vielen Fotos dürfte es un-
vermeidbar sein, sämtliche Informationen 
der Hauptversammlung 10 Tage vorher zu 
verschicken, damit die offiziellen Traktan-
den nur noch 5 Minuten Zeit beanspruchen, 
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und Louis, anerkannter EDV und Fotospe-
zialist, während 2 Stunden die besten der 
vermutlich rund 500 Saaser Schnapp-
schüsse präsentieren und kommentieren 
kann.  
 

Wir freuen uns darauf und danken allen 
Fotografen im Voraus. 
 

Walter Bruderer 
 

Wanderungen 2009 
Datum Std. 

ca. 
Besammlungs-
ort 

Zeit 
ca. 

PW Bahn/
Post 

Verpfl. Organisator 

Aarberg-Worben-Büren a.A. Donnerstag, 
20. August 4.00 Ostermundigen 

SBB 
07.40 -- X Rest. M. Casanova/F. Bolz 

031 931 61 00 
Affoltern i.E.-Ottenbach-Chabisberg-Dürrenroth-Chaltenegg-Huttwil Donnerstag, 

17. Sept. 5.00 Ostermundigen 
SBB 

07.00 -- X Rest. W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Greyerzerland-Jaunbachschlucht Donnerstag, 
15. Oktober 3.50 Ostermundigen 

SBB 
07.30 -- X Rucks. H. Leuenberger 

031 931 49 83 
Schwarzwasserbrücke-Sackau-Moos-Hellstett-Aeckenmatt-Schwarzwasserbrücke Donnerstag, 

19. Nov. 3.00 Ostermundigen 
SBB 

12.30 -- X -- A. Loosli 
031 951 96 66 

Lyss-Büetigen-Dotzigen-Büren a.A. Dienstag,  
15. Dez. 3.45 Ostermundigen 

SBB 
08.30 -- X Rest. W. Dürsteler 

031 931 50 17 
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Einladung zur Bergturnfahrt vom 12.+13. September 2009 
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Dieses Jahr führt uns die Wanderung von Kandersteg ins Gasterntal, und von dort ins Hotel 
Schwarenbach. Am Sonntag geht’s über die Gemmi mit der Luftseilbahn nach Leukerbad. 
Hier besteigen wir den Bus/Zug zurück nach Bern. 
 
Samstag, 12. September 2009 
Treffpunkt: 09.30 Uhr Treffpunkt Hauptbahnhof Bern (Zug Abfahrt 09.40 Uhr) 
Sonntag, 13. September 2009 
Ankunft:  16.23 Uhr Hauptbahnhof Bern 
 
Mitnehmen 
Mittagessen für Sonntag. Wir übernachten im Massenlager (kleiner Schlafsack), Taschen-
lampe, der Witterung angepasste Kleider, Sonnencrème, Stöcke … 
 
Kosten 
Übernachtung Halbpension: ca. Fr. 67.-- 
Bahnfahrten: ½ Tax ca. Fr. 48.-- (Gondel: 10.00) 
 Ganz ca. Fr. 95.-- (Gondel: 21.00) 
 
Anmeldung bis am 10. September 2009 an: 
Markus Brönnimann, Einschlagstrasse 23, 3065 Bolligen oder E-Mail b-m@gmx.ch 

................. ................. ................. .................. ................ ................ ...............  
 
Anmeldung Bergturnfahrt, 12./13. September 2009 
Name und Vorname: 
 
.................................................................................... .............................................................. 
 

 1/2-Tax  Ganz  GA 
 
Datum: ..................................... Unterschrift:   .................................................................... 

Berg- und Skiriege   
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Einladung zum Pilzessen vom 10. Oktober 2009 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wo Schulhaus Herrenschwanden 
Treffpunkt Wir treffen uns um 15.00 Uhr beim Schulhaus und gehen zusammen Pilze 

suchen. 
Pilzkontrolle Um 17.00 Uhr gehen wir zur Pilzkontrolle! 
Zeit 18.00 Apéro / Pilze rüsten (falls wir welche gefunden haben) 
 19.00 Nachtessen Pilzrisotto, für nicht Pilzesser gibt es auch Etwas 
Apéro Das Apéro wird von der Berg- und Skiriege offeriert 
Kosten Selbstkosten (ca. Fr. 10.--) 
Besonderes Bitte angeben, wenn Ihr keine Pilzesser seid 
 Auch Kurzentschlossene sind herzlich willkommen 
 Nach dem Essen: Gemütliches Zusammensein, Jassen, über die Pilze fach-

simpeln und irgendwann ein Dessert zu sich nehmen. 
Anmeldung bis am 8. Oktober 2009 an: 
Jürg und Beatrice Streit, Tel. 031 302 04 53, Nat. 079 698 32 57, Mail: jbdsstreit@bluewin.ch 

Der Vorstand BSR 
 

................. ................. ................. .................. ................. ................ ..............  
 
Anmeldung für das Pilzessen, 10. Oktober 2009 
Name und Vorname: 
 
..................................................................................................................................................... 
Ich / wir kommen: Ja      Nein   Anzahl Personen: ....... 
Ich / wir sind Pilzesser: Ja      Nein   
 
Datum: ..................................... Unterschrift:   .................................................................... 
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Einladung zum Kegelturnier vom 23. September 2009 
 
Ort Deisswil, Restaurant Ziegelhüsi 
Datum Mittwoch, 23. September 2009 
Zeit 19.00 Uhr Einkegeln 
 19.30 Uhr Turnierbeginn 
Startgeld Fr. 5.-- 
 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten einen Preis. Die Organisatoren unter der Lei-
tung von Daniel Muster freuen sich auf eine grosse Beteiligung. 

Der Vorstand 

 

 

Die Vereinsversammlung vom 6. Oktober 2009 fällt aus 
 
Früher wurde die Vereinsversammlung als Vorbereitung für das Lotto durchgeführt. In den 
letzten Jahren war dies nicht mehr der Fall. Auch gab es immer weniger Geschäfte an dieser 
VV zu genehmigen, da die HV nicht allzu weit weg ist. 
 
An der VS-Sitzung vom 27. Mai 2009 wurde das Thema Herbstversammlung diskutiert. In den 
letzten Jahren liess die Beteiligung zu wünschen übrig. Gerade mal ca. 10 Turnerinnen und 
Turner sowie Vorstandsmitglieder sind der Einladung gefolgt. Nach kurzer Diskussion wurde 
entschieden, die Herbstversammlung im 2009 nicht durchzuführen. Sollten sich aber wichtige 
Themen ansammeln, welche vom Verein genehmigt werden müssen, so behält sich der Vor-
stand das Recht vor, einen Turnerstand an einem Trainingsabend einzuberufen. 
 
Der Vorstand hofft auf Euer Verständnis. 

Der Präsident: Richard Hübscher 
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Herbstmärit 

 

 
 

 
 

 

Infostand 

Kinder schminken und Haarbändeli einflechten 

 

Grosse RACLETTE-STUBE auf dem Schulhausplatz Bernstrasse 

 

Es laden Sie herzlich ein 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 

32 

 
 

 



Turnerfamilie   

33 

Hochzeit 
Am 6. Juni 2009 gaben sich in der Kirche 
oberhalb von Ligerz, Nadine Schenk und 
Roger Ruchti das Jawort. Das Wetter wollte 
nicht so recht daran glauben, dass dies ein 
Jubeltag sein sollte. Aber kurz bevor das 
Hochzeitspaar und deren Gäste die Kirche 
verliessen, besann sich Petrus anders und 
liess die Sonne scheinen, solange bis der 
Apéro vorbei war. Der TVO hat sich traditi-
onsgemäss vor der Kirche aufgestellt und 
die Hochzeitsgesellschaft durch einen Spa-
lier marschieren lassen. Beim anschlies-
senden Apéro fanden alle Anwesenden 
Zeit, dem Brautpaar die besten Glückwün-
sche zu überbringen. 
Danke Nadine und Roger für den Apéro, 
dem wir vom TVO beiwohnen durften. 

Der Vorstand 
 
 
 
 

Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag fei-
ern dürfen. 
Ehrenmitglieder 
28.9.1937 Erich Armoneit 
5.10.1943 Rudolf Beutler 

Vorstands-/TK-Mitglieder 
11.7.1986 Nicole Fuhrer 
11.9.1940 Otto Stalder 
14.9.1974 Sylvia Bracher 

Allen weiteren Jubilaren, die einen runden 
oder einfach so einen Geburtstag feiern 
konnten, wünscht die Turnerfamilie alles 
Gute. 

Der Vorstand 
 
 

 
 
 

Mutationen 
Austritte (per Ende Jahr) 
Hauptriege 
Pinto Amambay, Ostermundigen 
Larissa Vauclair, Wünnewil 
Claudia Grunder, Wiedlisbach 
Passive 
Klaus Künzli, Ostermundigen 
Marlise Lüthi, Ostermundigen 
 
 
 
 
 
Adressänderungen bitte an: 
Daniel Muster,  
Kilchgrundstrasse 20, 3072 Ostermundigen,  
Tel. 031 932 25 00,  
daniel.muster@micressor.ch 
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Zum Tod von Ehrenmitglied 
Walter Kiener 
Leider mussten wir am 26. Juni 2009 von 
unserem lieben Ehrenmitglied Walter Kie-
ner Abschied nehmen. 
Walter ist am Sonntag 21. Juni 2009 nach 
kurzer schwerer Krankheit unerwartet von 
uns gegangen. 
Walter hinterlässt im TVO vor allem bei der 
Männerriege eine grosse Lücke. Hat er sich 
vor nicht allzu langer Zeit noch zum Leiter 
ausgebildet und sein Wissen und Können 
der 5 Uhr Gruppe weiter gegeben. 
Zahlreiche Ehrenmitglieder, Vertreter aus 
der Männerriege, Vorstandsmitglieder, so-
wie die Vereinsfahne, haben Walter Kiener 
auf seinem letzten Weg begleitet. 
Der Trauerfamilie entbieten wir unser tief 
empfundenes Beileid. 

Der Präsident TV Ostermundigen 
Richard Hübscher 

 
 
 
 

TBM 
 
Nun war es soweit. Das TBM-Turnfest zu-
sammen mit dem TV Biglen hat stattgefun-
den. Am 19. Juni starteten die Vereine mit 
der Triple-Cup-Night. Den ganzen Samstag 
wurde beim Plusport, den Frauen/Männern 
und den Aktiven um gute Noten gekämpft. 
Der Sonntagvormittag gehörte der Jugend. 
Auch hier wurde um möglichst gute Resul-
tate gekämpft. Am Nachmittag wurde mit 
der Pendelstafette und der Schlussfeier das 
TBM-Turnfest 2009 beendet. Es war ein 
gelungenes Fest mit Wetterglück. Blieben 
doch am Samstag und Sonntag die Regen-
fälle aus, so dass die Schaukelringvorfüh-
rungen im Freien durchgeführt werden 
konnten. 

Richard Hübscher 

 

 
 
 
 
 
 
 

STV 
 
 
Wenn man nichts hört, so läuft es eigentlich 
gut. 
Der STV hat entschieden, während der 
Weltgymnastrada 2011 in Zusammenarbeit 
mit der Gesundheitsförderung Schweiz ei-
nen Kindertag zu organisieren. 
Die STV-Gala war ein grosser Erfolg. Für 
2010 ist die nächste Austragung bereits 
geplant. 

Richard Hübscher 
 

Aus den Verbänden   
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„Genuss & Co“ 
Gastronomie inspiriert durch Tradition  
und Innovation, inszeniert mit Passion  
und Lebensfreude. 

Das Ziegelhüsi ist ein Ort der über Jahr-
hunderte gewachsenen Traditionen, welche 
in ihrem Ursprung stets von Innovationen 
geprägt waren. Das Ziegelhüsi ist der Ort 
der Begegnungen und Verbindungen am 
Tor zum Worblental. Seit vergangenen Ok-
tober 2009 führt Astrid & Christoph Harder 
mit seinem motivierten Team das bekannte 
Ziegelhüsi und hat seither schon einige 
neue Eckpfeiler gesetzt. 
Aus unserem gastronomischen Angebot 
wählen Sie, ganz der Geschichte des Zie-
gelhüsi getreu, zwischen gutbürgerlichen 
Traditionen auf hohem Niveau und traditio-
nellen Leckereien gepaart mit fremdländi-
schen Akzenten, auch serviert in einem 
Mehrgangmenu. Der rote Faden in der Kü-
che spannt sich zwischen der handwerkli-
chen Kochkunst und unseren Inspirationen. 
Das Resultat präsentiert sich Genuss ver-
sprechend auf dem Teller in saisonaler und 
marktfrischer Harmonie. Lassen Sie sich 
überraschen! 
Unsere Philosophie 
Zusammen mit un-
serem gesamten 
Team sind wir vor 
allem eines: Gast-
geber, die den An-
spruch haben, ehr-
liche Gerichte aus 
besten Zutaten zu 
kreieren. Das Ziegel-
hüsi sieht sich als 
kreatives Unterneh-
men mit Spass und 
Lust an einer un-
komplizierten, kom-
munikativen, jungen 
Gastronomie und 
Hotellerie. 

Wir versuchen Schranken zu sprengen und 
Horizonte zu erweitern. Gastronomische 
Tendenzen und bunte Ideen aus aller Welt 
nehmen wir gerne auf. So wird unser fachli-
ches Können, inspiriert durch immer wieder 
neue Trends, zur soliden Basis für die eige-
nen Konzepte. Was wir tun, das wollen wir 
gut tun. Im Zentrum steht der Mensch, als 
Gast, Mitarbeiter und Partner mit all seinen 
Wünschen, Erwartungen und Emotionen. 
Gediegene Räumlichkeiten für jeden An-
lass 
Ein feines Menü mit einem guten Tropfen 
Wein in stilvollem Rahmen mit Freunden, 
Geschäftspartner, Familie oder Vereinskol-
legenInnen. Wir bieten Ihnen das passende 
Ambiente. Als Kulisse in der wir Ihre Tafel-
runde Tag für Tag neu inszenieren, bieten 
sich Ihnen die renovierte Gaststube, der 
gediegene Gewölbekeller, der grosse Saal 
mit Bühne oder zwei rustikale Stuben an.  
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An warmen Tagen ist überdies unsere Gar-
tenterrasse der richtige Ort um ein gemütli-
ches Essen zu geniessen oder ganz ein-
fach bei einem guten Glas mit Freunden die 
Seele baumeln zu lassen. 
Neuigkeiten aus dem Ziegelhüsi 

 Gaststube „in neuem Glanz“, welche 
neu auch zum gemütlichen Essen ein-
lädt (X-Mas 08/09) 

 Gewölbekeller im edlen Gewand  
(ab Frühjahr 2009) 

 Terrasse mit Lounge und Gourmet-
Gärtli ab Sommer 2009 

 Neue Homepage (www.ziegelhuesi.ch) 
 Moderne Hausfarbe mit 

neuer Beschriftung und 
Beleuchtung (Sommer 
2009) 

 Sommerkarte mit mediter-
ranem Vorspeisebuffet; 
Sommerklassiker bis hin 
zum Tischgrill mit Holz-
kohle, für Grillfans oder 
ganz einfach, Gäste wel-
che etwas Neues auspro-
bieren möchten 

Wir freuen uns, Sie schon bald einmal (oder 
bald wieder) in den altehrwürdigen Mauern 
oder dem neuen Garten des Ziegelhüsi be-
grüssen und verwöhnen zu dürfen. Wir 
wünschen Ihnen schöne und genussreiche 
Momente im Gasthof Ziegelhüsi.  
 
 
Herzlichst Ihre Gastgeber 
Astrid, Christoph & Timon Harder mit dem 
gesamten Ziegelhüsi Team 
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Turnstunden 
Hauptriege 
Fit mit Spass/Vereinsgerätetu./Leichtathletik 
Dienstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Gymnastik Kleinfeld/Leichtathletik 
Donnerstag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Volleyball/Einzel Getu 
Freitag 18.30 – 20.00 Uhr Mösli 
Korbball/Einzel Getu 
Freitag 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freies Training 
Samstag 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montag 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwoch 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Donnerstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstag 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
   alle zwei Wochen 
Samstag 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen 
Dienstag 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
Donnerstag 

 
Turnen für Alle 
Montag 17.45 - 19.00 Uhr Bernstrasse 

 
Lauftreff im Ostermundigenbergwald 
Start beim Schwimmbad oder nach Absprache 

 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 
Präsident 
Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
richard.huebscher@bluewin.ch 
 

Technischer Leiter 
Christian Lanz 
Seedorfweg 1, 3053 Münchenbuchsee 
P 031 869 14 24, G: 031 720 25 25 
christian.lanz@tele2.ch 
Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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Redaktionsschluss Nr. 94:  14. September 2009 
redaktion@tvostermundigen.ch 

August 
20. MR-Wanderung (Büren a. A.) 
29. Herbstmärit (Ostermundigen) 

September 
12./13. Bergturnfahrt (Gemmi) 
12./13. Schweiz. MS Vereinsturnen (Lyss) 
17. MR-Wanderung (Huttwil) 

Herbstferien: 19.9. – 11.10.2009 
23. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 

Oktober 
6. Vereinsversammlung (Bären) 
10. Pilzessen BSR 
15. MR-Wanderung (Jaunbachschl.) 
24./25. Lotto (Tell) 
24./.25. STV Abgeordnetenver. (Champéry) 

November 
7./8. FK TMB (Huttwil) 
13. 61. BSR-Hauptversammlung 
19. MR-Wanderung (Schwarzwasser) 
21. TBM-Delegiertenversamml. (Belp) 
27. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 

Dezember 
3. Elternabend Jugendriege (Mösli) 
5./6. Einfahrtage (Metschalp) 
15. MR-Wanderung (Büren a. A.) 

Winterferien: 19.12.2009 – 3.1.2010 

Vorschau 2010 
22.1. 58. MR Hauptversamml. (Bären) 
12.2. 83. TVO Hauptvers. (Bären) 
13.5. Turnfahrt (Muri) 
18.-27.6. Kant. Turnfest (Utzenstorf) 
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